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Fev er sch es Wochenblatt
30 . Sonntag , den 22 . July 1832 .

'

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
1 . An die Stelle des verstorbenen Copiisten

ßäschen ist heute der Canzlei - CopiistKöppen hie¬
sigst zum Buchhalter des Schullehrer- Pensions .-Fönds
bestellt , welches zur Nachricht aller derer bekannt ge¬
machtwird , welche Zahlungen an diesen Fond zu
leisten , oder Geld aus demselben zu erheben haben.

Oldenburg , aus dem Consistorium 1832 , Juli 12.
Rom e^

Bunncmann.
2 . Dem Martin Lübbcn zu Fischelhörn , im

Kirchspiel Sairde, '
find in der Nacht vom ^/, § . May

d. I . folgende Sachen gestohlen worden:
1 ) ein Schinken , etwa 30 Pfund schwer,
2 ) ein alter rheinischer steinerner Topf , mit etwa

20 Pfund weißer Butter,
ein steinerner Topf mit einem Ohr,

4) ein Brod von Gerstenmehl, ungefähr 10 Pfund
schwer,

s) ein Sack von greiser Leinewand, gemerkt mit
einem grünen Streif von wollenem Garn in der
Breite , unten und oben,

6) eine zinnerne Bierkanne , bezeichnet mit den
Buchstaben 6 . QI . I - . auf dem Deckel,

7) eine halbe zinnerne Bierkanne , bezeichnet mit
den Buchstaben 1. H. Q . I) . auf dem Deckel,

8) ein runder zinnerner Eßlöffel , bezeichnet mit
O. QI.

ö) eine Tabackspfeiffe mit einem Hörnernen Rohr
und einem Kopfe von Ulmcnholze . Der Kopf
war oben mit Silber beschlagen , ohne Deckel,
unten mit einem knöchernen Ringe versehen,
und an einer Seite etwas geborsten . Das Rohr

> war oben an der Spitze etwas geborsten.
Sämmtliche Behörden werden ersucht , auf diese

Aachen genau achten , und solche , so wie deren , ver¬
dächtige Besitzer im Betrctungsfalle anhalten zu las¬
st" . Alle übrige Personen werden vor dem Ankaufs
Wer Sachen gewarnt , und aufgefordert , sofort der
Ochsten Obrigkeit Anzeige davon zu machen , wenn
ch" kn solche zu Gesicht kommen sollten.

Jever den 25 . Juny 1832.
Großherzoglich OldenburgischeS Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer.

Reling.
^ 3 . Der Schlachter Gerhard Hermann
rkahlfs zu Jever hat bonis ccdirt , und ist der
>l>stcurs der Gläubiger wider denselben erkannt . Die¬
pgen Gläubiger, welche die Fortsetzung des Concur-

ses wünschen , haben innerhalb 4 Wochen , spätestens
am ( 3 ) dritten Septbr. d . I . ,

Bormittags 11 Uhr , die geeigneten Anträge zu ma¬
chen , unter der Verwarnung , daß der Concurs sonst
sofort aufgehoben , und dem Eridar die freye Verwaltung
seines Vermögens wiederum überlassen werden wird.

Jever den 12. Juny 1832 - Nachmittags 5 Uhr.
; Großherzoglich OldenburgischeS Landgericht
f der Erbherrschaft Jever.
! Schleifer.

Relin g.
4. Wegen der in diesem Jahre mit den hiesigen

Michaelis- und Winternachtsmärkten zusammen fallen¬
den israelitischen Festtagen, sind diese Märkte mit Ge¬
nehmigung Großherzoglicher Regierung folgenderma¬
ßen verlegt worden:

der Michaelis Kramer - und Biehmarkt auf den
18 . September und

der WinternachtS Kramer - und Biehmarkt auf
den 18. Lctober.

Die Holzmärkte werden. wie gewöhnlich am Tage
vorher , also am 17. September und 17. October ge¬
halten.

Jever , aus dem Amte 1832, Juli 19.
Strackerjan . Kückens.

Ausvcrdinguiig.
Die zur Vergrößerung der Schule in KlevernS

erforderlichen Zimmer - , Maurer- , Schmiede - und
Maler - Arbeiten sollen am

( 25 . ) fünf und zwanzigsten July,
des Nachmittags um 2 Uhr , in Hajo Gerten KuperS
Wirthshause öffentlich mindest annehmend ausverdun¬
gen werden . Riß und Bestick liegen zur Einsicht bep
dem Kirchjuraten.

Kleverns den 10 . July 1832.
Die Kirchen - Offizialen.

Strackerjan . LautS.

Testaments - Eröffnung.
Das von Etters Kukler Arbeiter zu Schaar-

deich am 5ten Juni 1832 gemeinschaftlich mit seiner
Ehefrau errichtete Privattestament soll , da er am 5.
d. M . verstorben , am

(25 ) fünf und zwanzigsten Juli
Vormittags 11 Uhr , auf dem Amte hieselbst, soweit
es seinen Nachlaß angeht, publicirt werden.

Jever , aus dem Amte 1832 , Juli 12.
Strackerjan.



' Vergantungen . > > ^
1 . In Eoncurssachcn des Hausmanns Neent

Sieden Huischen zum Neuaugusten Groden , soll

aus Antrag des Euratorö J aritz die zu dieser Masse

gehörigen Gegenstände , als:
Pferde , Kühe , Jungvieh , Gänse , Tische , Stuhle,
Ackergeräthe u . s. w . ; sodann : Hafer , Bohnen,
Erbsen , Gerste , Rappsaamen , Meede , Eltgrode,
Ufergras und was weiter zum Vorschein kom¬

men wird , am ,
24 . Md,25 . July d . I . ,

des Nachmittags 1 Uhr , in des Gemcinschuldners
Wohnung zum , Ncuaugusten Groden verkauft werden.

Jever den 12 . July 1832.
Großhcrzoglich Oldcnburgisches Landgericht

- - . der Erbherrschaft Jever.
Schlosser.

Rolfs.
2 . In Sachen des Kaufmanns Friede . Pop-

ken, jetzt Lessen Wittwe und Erben , Takelte Marie,

geb . Hayen zu Schaar , Klägerin , wider A . G . Abra¬

hams zu Altona bey Jever , Beklagten , xw . stell . ,
sollen die bey Beklagtem gepfändeten Sachen , als:

1 Wanduhr , 1 silberne Ukr, 1 Eomtoirschrank,
4 Tische - 1 Spiegel , 1 Barometer , 2 Betten
und 1 Anrichte , am

( 27 . ) sieben und zwanzigsten July,
Nachmittags 2 Uhr , im Wirthshause zur Hoheluft
hicselbst , öffentlich mit Zahlungsfrist an die Meistbie¬
tenden verkauft werden.

Jever , aus dem Amte 1832 , July 7.
Strackerjan . Kückens.

3 . Der Hausmann Johann Hinrich Ger¬
hard Hinrichs zum Kreuzelwerk , läßt mit gericht¬
licher Bewilligung am

( 24 . ) vier und zwanzigsten July d . I.
und den folgenden Tagen , verschiedene Feldfrüchte
auf dem Halme , als:

6 Grasen Rocken , 8 Grasen Wintergerste , 12
'
Grasen Weitzen , 23 Grasen

'
Äohnen , 22 Gra¬

sen Hafer , das Heu von 6 Grasen in Hocken,
so wie 10 Stück fette und milchgebende Kühe,
5 Pferde , auch Wagen , Egden und Pflüge,

auf Zahlungsfrist an die Meistbietenden verkaufen . «
Kniphausen , aus dem Reichsgräflich Bentinck-

schen Landgerichte 1832 , July 7.-

Schaumburg. . Tannen.
4 . Die Erben des weiland Hausmanns Albert

Iben Elaaßen bei Accum wollen mit gerichtlicher
Bewilligung am

( 26 . ) sechs und zwanzigsten July d . I . ,
Nachmittags 2 Ubr , und an den folgenden Tagen,
den beweglichen Nachlaß ihres Erblassers und die auf
dem Halme stehenden Feldfrüchte desselben , mit Zah¬
lungsfrist bis Lichtmeß künftigen Jahres an den Meist,
bietenden verkaufen lassen . Die zu verkaufenden Ge¬
genstände sind:

6 Malten Rocken , 2 Matten Weitzen , 7 Mal¬
ten Hafer , 3 Matten Märzgerste , 4 Matten
Bohnen , 17 Matten Meede und Ettgrün , 18
Matten Weideland und Ufergras ; ferner:

H Pferde , worunter 2 hellbraune 2 -jährige W - ,
lache - mit Stern und weißen Hinterfüßen mn
2 hellbraune Grasfüllen , 10 bis 12 nnlchgch «,
de Kühe , 1 dreijähriger Stier , 14 Stück Juna!
Vieh , Schaafe und Schweine , Wagen , Eat>,n
Pflüge , 1 Mullbrett , 1 Fruchtweher , 1
raöpe , 1 großes Kornsiev , Pferdegeschirr und
sonstige Achergeräthschaften ; sodann : Tische
Stühle , Schränke , Spiegel , 1 Wanduhr , 6v °L
ständige Betten . Leinewand , kupferne , zinnerne
und eiserne Küchengeräthschaften , MilchgoM-
schaften , namentlich kupferne Milchballien , 1
großer kupferner Kessel und sonstig , Sachen.

Zugleich wird nachrichtlich bemerkt , daß am er,
sten Tage der Vergantung , die Fcldfrüchte und W
zweiten das Vieh zum Verkauf aufgesetzt werden wird

Knipdausen den 9 . July 1832.
Reichsgräflich Bentincksches Landgericht der

Herrschaft Kniphausen.
Schaumburg.

Tannen.
5 . Am ( 6 . ) sechsten August d . I.

Nachmittags 1 Uhr u . f . T . ,
soll der Mobiliar -Nachlaß des weil . Hausmanns Ao>
Hann Wilken JanßeN zu groß Belt bei Schaar,
bestehend in:

6 Pferden , 7 Kühen , Jungvieh , Schach»,
Schweinen , Wagen , Egden , Pflügen , 1 Muli,
brett , 1 Fruchtweher , 1 Dreschblock , 1 Rappsnnl-
segel mit Zubehör , Milchgeräthscdaften , Pferde-
und Ackergeschirr , Tischen , Stühlen , 1 Schuld,
pultj Kleiderschränken , 1 Buddeley , Commvdrn,
Spiegeln , 1 lit de Eamp mit Behang , ? mn,
pleten Betten , worunter 2 ganz neue , stinrr
Leincwand , feinen Tischgedeckcn , Manns » und
Frauen,Kleidungsstücken , Gold , Silber , Zinn,
Kupfer , Messing , Eisen , Blech , Wand - und La,
schenuhren , Jagdflinten , Dammhecken , Rollbiu,
men und Schlicßholz , Speck , Fleisch und M;
ferner in allerhand Feldfrüchten auf dem Halm,
als : 6 Grase Wintergerste , 2 Grase Somnin,
gerste , 3 '/ , Grase Wcitzcn , 4 Graft Rocken,
6 Grase Hafer , 5 Grase Bohnen , 8 Gros!
Rappsaat , Heu in Haufen , Mehde , Eltgtün,
20 >/4 Grase alte Fenne rc . ,

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist vergantet M-
den ^ welches hiedurch zur Nachricht etwaiger Käuflich
Haber , mit der Bemerkung , daß das Vieh und

Feldfrüchte , am . ersten . ,Verkaufstage den 6ten Anguß

zum Verkauf aufgesetzt werden soll , bekannt gemach!
wird . Jever 1832.

Spe ck e l s , m . n - ,
6 . . Des Hausmanns Johann Harms Gro>

rewold in der Wiedel , weil . ' Ehefrau Kinder M>

nünder , I . M . Hellmerichs und E . H . FrttlG
wollen mit gerichtlicher Bewilligung am

23 . und 24 . July d . I - , .. .
Nachmittags 1 Uhr , in des obgedachten Grönewoss

Behausung daselbst , folgende Sachen , als:
2 Pferde , 2 Kühe , Jungvieh , 2 Schweine , a >

lerhand Ackergeräthe , Gold , Silber , Zinn , KuM

Linnen und Betten , Frauen - Kleidungsstücke,
Wanduhr . 1 Taschenuhr , Tische , Stühle , SM " '

ke , 1 Commode , 1 Spiegel , 1 Eckbort , Sch



hrreyen , Feldfrüchte auf dem Halm , als:
Rocken , Gerste , Hafer und Bohnen , 30 Mat¬
ten Meede und Ettgrün rc . ,

öffentlich meistbiethend , auf Zahlungsfrist , verkaufen

> ffen. Lever 1832.
' Speckels, m . m . .

7. Der Kaufmann H . I . Wieben zu Jever,
M auf erhaltenen, gerichtlichen Consens , am

(28.) acht und zwanzigsten July d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr , in seiner Wohnung am ' alten
Markt Hieselbst , folgende Sachen , als : > ,

eine Parthey getrockneten Ostsee - Nocken , eine
Parthey hiesigen Rocken , Speck , alte B

'
autnüte-

rialien , als : Dachziegel , Thüren , Fensterrähme,
1 Gossenstem , 2 Stiere und einige Stücke grei¬
ses Linnen re. ,

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen
lassen. Jever 1832.

Speckels , m . ii.
8 . Des weil . Hausmanns Anton Meyer juo.

zu Heppens Erben und i-esx . Vormünder , wollen auf
erhaltenen gerichtlichen Consens am

30 . Juli und 2 . , 3 . und 4i '
August 1832

Nachmittags 1 Uhr in des weil Anton Meyer Be¬
hausung zu Heppens , folgende Sachen , als:

4 trächtige Stuten , 5 Füllen , 15 milchgebende
Kühe , 6 fette Kühe , 1 Stier , Beeste und Käl¬
ber , alte und junge Schweine , allerhand Fcld-
früchte auf dem Halm , Wagen , Egden , Pflüge,
1 Mullbrett , 1 Fruchtweher , Pferdegeschirr,
Acker - und Milchgeräthe , Silber , Zinn , Kupfer,
Messing , Eisen . Blech , Tische , Stühle , Schränke,
1 Wanduhr , 1 Taschenuhr , 1 große Balange
mit hölzernen Schaaken , eisern und bleiern Ge¬
wicht , Betten und,L,innenzeug , Manns - Klei¬
dungsstücke rc . ,

iffentlich meistbietend auf
'

Zahlungsfrist verkaufen las-
sui , wobei bemerkt wird , daß am 30ten Juli unter
andern sämmtliche Feldfrüchte auf dem Halm , Heu
»ndMehde verkauft werden sollen.

Lever 1832.
Speckels, m . n.

9 . Des weil . Hinrich Oetken Wittwe zu
Echortens . läßt auf erhaltenen gerichtlichen Consens
m ( 26 . ) sechs und zwanzigsten July d . I.
Nachmittags 1 Uhr , in ihrer Wohnung daselbst fol¬
gende Sachen , als:

Tische , Stühle , Schränke , Zinn , Kupfer , Mes¬
sing , Linnenzeug . Manns -KleidungSstücke , Wa¬
gen , Egden , Pflüge , 1 milchgebende Kuh , 2
Treibochsen nebst dazu gehörigem Geschirr , ver¬
schiedene Feldfrüchte auf dem Halm , als : Kok¬
ken , Hafer , Gersten und Buchweitzen , Heu in

^ Haufen rc. , . . . . .
«ssintlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen.

Jever 1832.
S p e ckelS, m . o.

Verheurungen und Verpachtungen . .
1 . Folgende Neujahr resx . Maitag k . I . pacht-

los werdende Herrschaftliche .Domainen , sollen atn

( 27 .) sieben und zwanzigsten Juli
Nachmittags 3 Uhr in Sagemüllers Wirthsbsüse
hieselbst , öffentlich an die Meistbietenden verpachtet
werden , nemlich:

1 ) der alte Sander - oder Herrschaftliche Grodenl
in 7 Hämmcn zum Weiden auf 3 oder 6 Jahre,

2 ) die Parcelcn 5 , 6 , 7 und 8 des Catharinen-
Grodcns zum Ackerbau,

3 ) die 5 Grase Neu - Marienhauser Land zum
wechselsweiscn Gebrauch im Grünen auf2 oder
4 Jahre.

Jever , aus dem Amte 1832 , July 9.
Strackerjan . Kückens.

2 . Am ( 25 . ) fünf und zwanzigsten Julk
Nachmittags 3 Uhr .sollen in Sagemüllers Wirths-
bause hieselbst , folgende Herrschaftliche Pachtstücke , öf¬
fentlich an die Meistbietenden verpachtet werden,

1) die Concession zum Leinen - Lumpcnsammeln in
der Herrschaft Jever auf 1 , 3 oder 6 Jahre,

2 ) die Kuhschatzbutter aus dem Kirchspiel Sillen¬
stede und

3 ) die Kuhschatzbutter aus den Kirchspielen Neu¬
ende und Heppens , beide für das gegenwärtige
Jahr,

4) die aus den Kirchspielen des Amts Jeverzu
liefernden Rauch - oder Herrnhüner.

Jever , aus dem Amts 1832 , July 10,
Strackerjan . Kückens.

3 . Am ( 28 ) acht und zwanzigsten d. M.

Vormittags 11 Uhr , soll daS Herrschaftliche Friderr,
ken - Grodenland , groß 74 Matten 5 HjRuthen , stück¬
weise auf mehrere Jahre unter Vorbehalt der Geneh¬
migung Großherzoglicher Cammer auf hiesigem Amte

verpachtet werden.
Tettens , aus dem Amte 1832 , July 9.

Rössel.
Scheck.

4 . Die mit Martini d . I . aus der Pacht fal¬
lende Fischerey im Amte Minsen , soll am Mittwdchen

den ( 1 . ) ersten August d . I.
Vormittags 11 Uhr , im hiesigen Amtslöcale , öffentlich
meistbietend zur Verpachtung aufgesetzt werden.

Hooksiel , aus dem Amte Minsen 1832 , Juli 12»
H d l l m a n n.

Peeken.
5 . Die mit dem 1 . September d . I . Pachtlos

werdende niedere Jagd in den Kirchspielen Wiarden,
Waddewarden , Wüppels , ferner : des 1 . 2 . und 3.

Distrikts des Kirchspiels Minsen und des 2 . DistrictS
nördlichen Theils des Kirchspiels Oldorf , soll am

( 25 .) fünf
'
und zwanzigsten July d . I.

Vormittags 11 Uhr auf dem Amte hieselbst zur Ver¬

pachtung aufgesetzt werden.
Hooksicl , aus denr Amte Minsen 1822 , July 8.

H o l l m a n n.
Peeken.

6 . Folgende ^ mit Neujahr rssx . Maitag 1833

pachtlos werdende Herrschaftliche Domainen sollen,
»slvs approbationo vkmiorae , am

( 19 . ) neunzehnten July d . I.
Vormittags 10 Uhr in Johann Diedr . Meinah-
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terL W -
'
rthsbause zu Bockhorn , auf ein oder mehrere

Jahre , zur Benutzung im Grünen und unter dem
Pfluge - öffentlich meistbietenh verpachtet werden , alS:

1 ) die , Parteien 120 bis 136 incl . vom Avel-
hcidßgroden,

2 ) , 11 Parcelen voms . g . Hinteresche zu Reuenburg,
3 ) die Hamme 13 und 18 vom Kielgroden,
4 ) die Parcele Nt . L . vom Rondeele , ^
5 ) der s, g . Növershamm und endlich
6 ) der feit einigen Jahren für Herrschaftliche Rech¬

nung administrirte Ober - und Mittelstoppelgro-
'dcn mit den dazu gehörigen Gebäuden und
177 Jück Ländereien , bestehend:

u, in den , Parteien 1 bis 10 vom Ober¬
stoppelgroden,

b , in dem Mittelstöppelgröden,
o, in dem großen Senkenplacken und
cl , in den Hämmcn 1 . 2 . und 6 vom -

Häuslingsgrodcn.
Amt Bockhorn 1832 , Julö 6.

B . B . b . A.
H ü m m e.

7 . Am Donnerstage den
< 26 ) sechs und zwanzigsten ch .

" Ml " '

Vormittags 10- Uhr , sollen , ,
1) die Burgschenke äüf Krikphausen mit 6 Matt

43 ^ Ruthen Land ,
'

7 ^
'

2 ) rin Hamm grün Land bbi d̂cr ' Hohenwerth von
5 Matt ' M 'IIMutheN,

3^ das von . Emgelbart Harms benutzte Bor¬
werk zu Garms mul 161 Matt 148 sljRuthen
Land , - - - - - -

4 ) ein Hamm grün Land von 5 Matt 68 UlRu-
then . bcy- Altgarmssiel,

von Maitag 1833 ' an auf 6 reap . 3 Jahre öffentlich
Meistbietend en der Cammer hi,eselbst verpachtet werden.

Kniphauftn aus ' der Cammer den 11 . July 1832.
, . B r ü 'n i n g s .

"

,8. / D >ie Erben des Johann Nemmcrs Sia m-
ken^ weiland Hausmann , zü Noffhauseen , , wollen
das ihnen gleicl' theilig zugehörige , zü Roffhausen im
Kirchspiel Schoptens belegene Landgut

'
,, bestehend aus

115 Grasen Ländcs mit Behausung und sonstigen
Zubehörungen , von Mai 1833 an , auf 3 oder 6 Jahre,
am Sonnabend den ^ :

( 4 . ) vierten August d . I.
Nachmittags 3 Uhr , in des Gastwirths Hinrich
Ottersen Hause zu Roffhausen , nach den daselbst
vorzulcgenden Bedingungen , hie auch 3 Tage vorher
bei der Wittwe des weiland Hausmanns Johann
Remmers Siamken zu Roffhausen , zur Einsicht
genommen werden können , öffentlich meistbietend ver - '>
heuern lassen , wozu die Heuerlustigen hiemit eingela - ^
den ' werden . ,

Daneben bemerken die Erben des gedachten weil . .
Hausmanns Johamu : Rernm . rr -s . Sia,mkcn , noch, >
daß sie auch nicht abgeneigt sind , das gedachte Tand - j
gut unter der Hand zu verkaufen . Kaufliebhabcr '
wollen sich bis zum 1 . August d . I . bei der Wittwe ^
Siamken zu Roffhausen rinstellen, ' und mit 'dieser /
zu contrahiren suchen . ^

Jever den 18. Juli 1832 . . -
I . Christians.

9 . Johann Harms Gronewold weil . Ehe,

frauerk Erben wollen das zum Nachlasse ihrer Erbfts
serin gehörige Haus nebst Scheune und Garten
Einschluß der Gartenfrüchte , in der Wiedel be

'
lkM

gleich Nach beendigter Vergantung am " '
s ( 23 .) drei und zwanzigsten d . M«

an Ort und Stelle , von Stunde an bis zum 1 . M
1833 nach den vorzulegenden Bedingungen meistbin
tend verheuern.

Johann Martens Hellmerichz.
ZsO, - Meil . Friedrich Tiarks Seetzen M

Sophiengroden Kinder Vormünder , A . B . Drantniliii»
ü-nd H . I . Wilken , sind willens

1) das ihren Pupillen zugehörige , zum Sophia
groben belegene Landgut , groß 126 Malten M

. . . Behausung , welches jetzt von , U . W . UlferS
Wittwe hcuerlich verabnutzt wird,

2 ) das ihren Pupillen zugehörige , zu Wiarden be¬
legen - Landgut , groß 39 '/z Matten nebst Be,
Hausung , welches .gegenwärtig von On ne Lui¬
de s Dirks heuerlich verabnutzt wird , und

3 ) das denselben zugehörige aus 2 Wohnungen be¬
stehende Haus zu Neugarmssiel , jwelches zue
Handlung ^ und Bäckcrey eingerichtet ist , und

„ jetzt von F . E . Gerd es heuerlich verabnutztwild,
am ( 26 . ) sechs und zwanzigsten July d . I,

Nachmittags 4 Uhr , in des Gastwirths T . Znmmk-
manns Behausung zum schwarzen Bären in Jever,
nach den vorzulegenden Bedingungen , die daselbsteuch
8 Tage vor dem Verheurungs - Termin eingesehen wei¬
hen können, öffentlich zu verheuern , wozu sie die Lieb¬
haber hiedurch einladen . Jever 1832.

B . C . K e b r e l s , m . n
11 . Des weil . Herrn Johann Bernhard Lohe zu

Mariensiel Sohnes Vormünder , Kaufmann Lohe zu
Hohenkirchen und Müller Oltmanns zu Jever, wol¬
len das ihren Pupillen Zugehörige Landgut , im Kirch-
spiel Neuende belegen , groß 90 Grafen , theilS Gio,
den und therls Binnenland , nebst Behausungen uvd
Zubchötungen , yon May 1833 an , auf 5 Jahre , m
Sonnabend " den ' ' -

( 28 .) acht und zwanzigsten July d . I - ,
Nachmittags 3 Uhr , in des Herrn Gerriet Christians
Wirtbshause zu Jever , nach den daselbst vorzulegenden
Bedingungen öffentlich meistbiethend verpackten, ml,
ches den darauf Neflectirenden hiermit bekannt g«<
macht wird . Jever,den 5. July 1832.

12 . Die Wittwe -Sagemüller zu Jever ist
willens , ihre zu Bocket im Kirchspiel Wiefelstede bel>-

gene Mühle mir Zubehör , am
> ( 2 . ) zweiten August d . I.

Mittags A2 - Uhr - ln dem Mühlenhause daselbst, öW'
dich meistbietend zu verpachten.

^ Zur Nachricht derr Liebhaber dient : daß dies«
Besitzüng ur>gefähr - 2 . Stundenlvon Oldenburg ent¬
fernt , stets einen guten Betrieb und Nahrung de»
Bewohnern dargeboten bat.

Die im besten Stande sich befindende Pell- und
MehlMühle kst. mit 4 Gängen versehen , und hat als
die einzige in diesem Kirchspiele und mehr als l

Stunde von der jnächsten entfernt , stets vollauf i«
thurU Das geräumige mit mehreren Zimmern vttst-
hene Wohnhaus ist mit Wirthschaftsberechti

'
gung vü,

sehen , welches daselbst an einer sehr frequenten



sikaße liegt , guten Gewinn verspricht , um so mehr , da

Mt allein geräumige Stallung um und bey dem

Lause , sondern auch Einricbtung zur Bierbrauerey

- je Mittel zum Betriebe darbieten.
Key dem Hause ist ein großer , im besten Stande

ssch befindender Garten und in der Nähe desselben
M Scheffel Saat Landes , theils im Grünen , theils
unterdem Pfluge in paßlichen Stücken und im besten
zustande , auch ein Torfmoor.

Die Bedingungen werden für den Pächter gün¬

stig gestellt werben und sind selbige vorher bey dem
Kaufmann Sagcmüller zu Jever einzusehen , rerx.
D die Copial - Gebühren abschriftlich zu erhalten.

13 . Weil . Eilert Hellmrichs Christians
§iben und resx . Vormünder wollen ihr rosx . ihrer
Pupillen Landgut , das „ große Hauskreutz " genannt,
bestehend aus guter Behausung , Obst - und Gemüse¬
garten und 65 Matten Landes , welches Landgut nur
etwa eine viertel Stunde von Jever entfernt ist , vom
I . Mai 1833 an auf 6 Jahre , in des Kaufmanns
Herrn Sagemüller Hause zu Lever , am Synn-
»bend den

( 28 . ) acht und zwanzigsten d . M.
Nachmittags 4 Uhr nach den vorzulezenden Bedin.

gungen meistbietend verheuern , und werden Heuer-
iiebhaber dazu , hicmit ergebenst ringeladeu.

Jever am 11 . July 1832.
14 . Des weil . Hausmanns Johann Wilken

Zanßen zu Ebkerige Kinder Vormünder , die Haus«
Iwte Hermann Janßen und Lübbe Hedden,
Men das ihren Pupillen zugehörige zur Ebkerige
iinKirchspiel Neuende belegene Landgut , groß 76^
Grafen , nebst Behausungen und Zubehörungen , von
Mai 1833 an , auf 3 oder 6 Jahre , am Donnerstage

den ( 2 . ) zweiten August d . I.
Nachmittags 4 Uhr , in des Hrn . Hinrich Janßen
Wirthshause zu Ncuende , nach den daselbst vorzule-
zriiden Bedingungen , meistbietend verheuern lassen.
L!r hierauf Reflcclirenden werden daher hiermit cin-
Me „ , sich daselbst zur oben bestimmten Zeit zur
Ngabe ihrer Gebote einzufinden und wird zugleich
iiachrichtlich bemerkt, - daß daS Haus mit Garten auch
fchrt nach abgehaltener Vergantung , und das Land
sobald die Früchte davon cingeerndlet scyn werden,
liMreten werden kann.

15. Der Landgcbräuchcr und Bierbrauer D . A»
stilks zu Schortens ist willens , am

( 29 . ) neun und zwanzigsten July 1832
Nachmittags 4 Uhr , in seiner Wohnung folgende Jm-
iiiobilien öffentlich nach den vorzulegenden Wedingun-
S«i , welche auch einige Tage vorher daselbst eingesehen
»» rden können , verheuern zn lassen , als;

1 ) daS den Erben > » S abwesenden Hinrich Oel«
richs zugehörige zu Schortens belegene HauS
nebst Garten und 2 Grasen in der Burfenne,

2) die zum Nachlasse deS weil . Johann Ger¬
be s Held gehörende Landhäuslingsstrlle zu
Schortens und

3 ) das zu demselben Nachlasse gehörende von Cor.
nelius Lammers gekauft « HauS , brr der
Heidmühle belegen,

hie Liebhaber « ingeladen werden.
Lever den 12 . July 1832.

16 . Die Vormünder über weil . Siebelt Eils
Harms minderjährigen Kinder , wollen ihre Pupillen
zugehörigen Immobilien , als:

1) ein Haus nebst Gartengrund mit Äruggerech-
tigkeit versehen , worin seit Jahren die Hand,
lung und Wirthschaft betrieben , zum Minser«
Oster alten Deiche belegen,

2 ) ein Häuslingshaus nebst Gartengrund und eln
Ende Deichs daselbst belegen,

auf 3 oder . 6 Jahre May 1833 anfangend , am
( 4 . ) vierten August 1832

Nachmittags 2 Uhr , in des Krugwirths Redmers
Dauen Hause zum Minscr - Oster alten Deich , öf¬
fentlich nach den alsdann vorzulegenden Bedingungen
verheuern.

17 . Hübcrt Eberhard Müller will die zu
Hohemay in Ostfriesland jstehende ansehnliche Pell»
und Mehl - Mühle , worin sich zwei Gänge Pell - und
zwei Gänge Mehlsteine befinden , nebst einer Grütz-
brecherey mit Wohnhause , Scheune , Obst - und Ge¬
müsegarten und 5 Grasen Grünland , vom Iten May
1833 ab an , auf 3 oder 6 Jahre unter annehmlichen
Bedingungen öffentlich meistbietend verheuern.

Heuerungsliebhaber wollen sich am
( 4 . ) vierten August d . I.

des Nachmittags 4 Uhr , bei dem Herrn Ger riet
Christians im braunen Roß zu Jever ei' nfindcn ; die
Conditionen sind von Stund anbei H . E . Müller
zur Accumermühle zur Einsicht zu haben.

Den 11 . July 1832.

Länder - Verkauf.
Unterzeichneter Curator der Concurs-

masse des weil . Hausmanns Uhlrich
Lauts Erben zum Minfer - Ofter alten
Deich , zeigt hiedurch den etwaigen Kauf¬
liebhabern an , daß die zur Masse gehör !«
gen Ländereien , als:

1 ) ein Landguth zum Minser -Oster al¬
ten Deich , groß io3 >/ - Matten be¬
sten Kleilandes nebst einem sehr gut
und massiv gebautem Wohnhause,
Scheune und Backhause . Es liegt in
der besten und schönsten Gegend Je¬
verlands am Hauptfahrwege , nahe
bei Horumersiel , taxirt auf 6832Rtl.
69 -/3 Gr.

2) ein Landguth daselbst 83 -4 Matten
beftdn Kleilandes nebst einem sehr
gut und massiv gebautem Wohn¬
hause , Scheune und Backhause rc . ,
taxirt auf 4L3o Rtl 4o Gr . ; sodann
i3 ^z Matten besten Kleilandes , ta¬
xirt auf 1297 Rtl . 42 -/z Gr . am



(28 .) acht u . zwanzigsten July d . I.
nicht im Locale des Landgerichts , sondern
des Nachmittags2 Uhr am bestimmten
Lage in des Roßbandlers G - Christi¬
ans Gasthvfe verkauft werden.

W . Ja ritz,
Curator der Masse.

Notifikationen.
1 . Am 2ten Zuly dieses Jahres ist das Häus-

lingshauS des Johann Lübben zum Schorlenser-
Horst, welches zu 150 vE versichert stand , abgebrannt.
Es werden daher in Gemäßheit § . 18. der Verord¬
nung die Deputaten der hiesigen Wrandversi'cherungs-
Gcsellschaft , so wie der Häusling Johann Lübben ouf-
gefordert, in der deshalb angesetztcn Zusammenkunft auf
den 24ten July d . I . , des Morgens um 10 Uhr , in
der Wittwe Linz Behausung hiesclbst zu erscheinen,
um das nöthige dieses vorgefallenen Brandes wegen
zu reguliren.

Jever den 14. July 1832.
Bürgermeister Jürgens, als Direktor der

hiesigen Brandversicherungs -Gesellschast.
2 . Wilke Kruse, der aus Armenmitteln Un¬

terstützung erhält , hat sein zu Gottels im Kirchspiel
Hohenkirchen liegendes Haus mit Zubehör am 3ten
Mai der Hohcnkirchcr Armencasse abgetreten.

Hohenkirchen den 10 . Juli 1832.
Aus der Spec . - Armen - Jnspectfion.

3. Da sich zu dem Rocken auf dem Halm in
den Kämpen vor dem Dreschhause bei Jever im an¬
gesetzten Verkaufstermine , keine Liebhaber eingefunden
haben , so können diejenigen, welche diesen schonen
Rocken von reichlich 6 Matten unter der Hand noch
kaufen wollen , sich auf der Dresche melden.

Jever im Monat Juli 1832.
4 . Einen Ackerwagen hat billig zu verkaufen

Varrelmann im Papagei.
5 . Pyrmonter Brunnen in >/ , und ^ Pints-

Bouteillen zu 12 und 8 Zf , in der Weinhandlung von
H. W . Hammerschmidt in Jever.

6 . Von Sohl .- , Rind - , Kalb, und Scbaafledern,
so wie von besonders schönen lackirten Kalbfellen, er¬
hielt ich dieser Tage neue Zufuhr.

I . H. Wachmann.
7 . Den Empfang einer bedeutenden Parthey

Tuch in schwarz , blau und andern Farben , Merinos,
Baumwollenzeuge , Cattune , Scidenhüte und Kappen,
zeige ich hiedurch unter Zusicherung billiger Preise
ergebenst an.

Jever den IS . Juli 1832.
I . H . West ing.

8. Zur Belegung der Ersparnisse her zweiten
Predigerstelle zu Wiarden , von 400 bis 500 vE zu5 pCt . , hat sich bis hiezu keine sichere Gelegenheit
gefunden, und werden solche nunmehr , gegen hin¬
länglich« Sicherheit , zu 4 pCt . ausgeboten. Bey

dem Copiisten und Pedellen Thormählen in Je^.
ist hierüber das Nähere zu erfragen.

Wiarden den 19. Juli 1832.
F. B . Focken.

9. Das von mir bewohnte Haus nebst Gariüimit oder ohne completen Kaufmannsladen ; wie Mein Haus an der Schlachtstraße , werde ich MMMai 1833 anzutretcn , öffentlich verheuernlassen.
Hierauf Reflectirende können auch schon silMmit mir unter der Hand contrahiren.
Jever . Pfeiffer.
10 . Einen Boden zu 13 his 14 Fuder Heu W

ich zu vermiethen.
Jever , im July 1832.

G . S ü ß m i l ch.
11 . Durch die mir zu Theil gewordene Comss-

sion eines Wohllöblichen Großherzogl. Amtes Teilens,
benachrichtige ich ein wcrthgeschätztes Publicum , daß
ich seit dem 1 . May auf Altgarmssiel, in dem Haus,,
welches früher von Antonius benutzt wurde und Z, ^G . Janßen zugehörig, wohne und daselbst eine Schenk, j
wirthschaft eingerichtet habe und bemerke zugleich, tag §
ich gewiß einen jeden mich Beehrenden mit gutenGe, !
tranken aufwarten werde.

Schließlich zeige ich noch an , daß ich fortwährend
von dem Bäcker Remmer Remmers zu Hohenkirchen
Wrod zum Verkauf habe.

Altgarmssiel 1832.
Franz Müller.

12 . Vorzüglich schweren getrockneten Riga»
Rocken habe ich billig abzustehen.

Carolinensiel, Juli 15 . 1832.
W . F. Carstens.

13 . Es sind 400, 300 und 200 «E Gold zmölich
zu belegen , worüber der RechnungssteuerBogtS
in Jever nähere Nachweisung giebt.

14 . Ein stcinener Gossenstein sucht zum Wans
Mauermeister Leise.

Jever im Juli 1832.
15 . Gegen sichere Hypothek habe ich sofort

und 500 in Commission zu belegen.
Jcvcr den 12 . Juli 1832.

B . C . Geh reis.
16 . ÜLw cke LoloAno in Kisten und bei eilisih

nen Gläserw bei C . F . Luken.
Jever 1832.

17 . Ein vollständiges, fast neues RappsaaWl
nebst Zubehör, wünsche ich unter der Handzuver¬
kaufen , oder falls sich dazu kein Liebhaber Mn
sollte solches zu verheuern.

Jever . D . C . K o ch Witwe.
18. Ich empfing dieser Tage von Hamburz >

eine kleine Parthey Mühlensteine , als:
Sandsteine zu 6 Fuß 3 bis 6 Zoll Dinineler

und 12 '/ , bis 21 Zoll Dicke , und
Pellsteine zu 6 Fuß Diamctcr und 12 M

Dicke , Hamburger Maaße,
die ich gegen baare Zahlung verkaufe . Dies » SM"
lagern auf Carolikicnsiel , wo der Herr M. D . Dü «!
sie Nachweisen wird.

Wittmund den 16 . Juli 1832.
I . Brant §.



19. Die Assessorin FrerichS wünscht einige
Zimmer ihres Hauses entweder an einzelne Personen
M an eine Haushaltung zu vermiethen , und kann
jm letzter» Falle eine eigene Küche nebst Keller und
Menraum mit abgegeben werden.

Auch wünscht dieselbe einige Kostgänger anzunehmen.
20 . Stuhlrüschcn , so wie auch Oel - und Leln-

Wn empfiehlt bestens
R . A . Jansen

in SchortenS.
21 . Ich kann sogleich einen Zimmergesellen ge¬

küchen . G . R . Gerdes
zu Friederikensiel.

22 . Bei Ta ddick Jb en Taddick en in Wad¬
dewarden sind Steckrübenpslanzen das 100 zu 1 U.
zu haben.

23 . Zur gefälligen Abnahme empfehle ich ange¬
legentlichst ; alle Sorten Schreibpapiere , als : Median -,
Min - , Propatria - , Post - und Conceptpapiere ; ferner:
Vilderpapiere , Packpapiere u . Makulatur, - auch Gicht-
papiere ( Gesundheitspapiere ) , Räucherpapiere , Pap¬
pen, Rostpapiere , Federposen , Stahlfedern , Feder , u.
Rasiermesser, Papierscheeren , Reißfedern , Zirkel , Lini-
sle , Restrolle , mathematische Bestecke von 1 ^ bis
15 Siegellacke in mehreren Farben , Oblaten des¬
gleichen, Briefstreicher , Pettschafte , schwarze und rothe
Llkiskdern, Zeichenkreide , Pastellfarbcn , schw . chinesi-
ste Tusche , Tuschkästchen und Pinsel , Federröhre
sPennale) , Brieftaschen , Denkbücher , Eilwagen - Ta¬
schenbücher . Abziehesteine , Streichriemen , Nechenta-
s-ln und Stifte , Gummi - Elasticum , schwarze Dinte,
Lmtenpulver , auch die Materialien dazu besonders,
kleine Buchdruckerpressen , achtes geschlagenes Gold in
5 Sorten , Silber und Zwischgold , unächtes Gold und
Mer , auch Rauschgold.

Die Papiere sind aus einer der besten Fabriken
dizogen, und kann ich solche an Wiederverkäufer , oder
liißweise billig abgeben.

Jever . I . H . Bach mann.
24 . In geteilten Stücken habe ich 6 Matten

Meede in der Wiedel abzustehen.
Pfeiffer.

25 . Ich bin gesonnen das von mir selbst be-
whnte Haus im Hopfenzaun und 1 ^ Grasen Land,
« der Wiedel belegen , unter der Hand zu verkaufen,
kiebhaber können das Haus jederzeit in Augenschein
»hinen und mit mir deshalb unterhandeln.

Jever den 5 . Juli 1832.
Musikus Schaeffer.

26 . ( Reisegelegenheit . ) Den
26 - oder 27 . July mit einer viersilbigen

Chaise nach Eilsen über Bremen und
Hannover. Jever 1832.

H . M ; Strömer.
27 . Da das den Erben des weil . Hausmanns

« do Menssen Janssen zu Moorsum , im Kirchspiel
Menstede , gehörende Landgut daselbst , aus Wohn-
mse . Scheune , Backhause , Garten und 84 Matten,
Mlich 60 Matten Klei - und 24 Matten Geestlandes
Whend , im Termine vom 21 . Juny d . I . nicht
"" heuert ist , so wollen die etwaigen Pachtliebhaber

sich jetzt an den Unterzeichneten wenden , die Pachtbe-
dingungen vernehmen und Heurung treffen , jedoch
wird bemerkt , daß etwaige Gebote nur bis zum 26.
dieses Monats werden angenommen werden können
und wird der Zuschlag bei annehmlichem Gebot « so¬
fort ertheilt werden.

Lever den 12 . Julv 1832.
Hayo Jhnken FolkerS zu Sielens.

28. Scheibeschießen
zu Tettens.

Mit -Obrigkeitlicher Erlaubniß wird am
25 . und 26 . July i832 ein Scheibeschie¬
ßen zu Tettens stattfinden . Für zweckmä¬
ßig eingerichtete Tanz -Locale , gute Musik
und Abendessen , auch für gute Getränke
aller Art und prompte Aufwartung wird
gesorgt werden , und bitten wir deshalb
um recht zahlreichen Besuch.

Stallraum für Pferde und Wagen,
so wie auch Weide für Pferde ist hin¬
länglich vorhanden.

Tettens , im Juny 18Z2.
L. A . Bleker.
D . R . Joachems.

29 . Caroliner Reis habe ich jetzt in neuer ganz
blanker Waare erhalten , die ich bei Thalcrn , 100 Aden
und Fäßern von xl . rn . 500 billig abgebe.

verschiedene andere Artikel verkaufe ich jetzt zu
bedeutend herabgesetzten Preisen , besonders Ostsee-
Pottasche bet Thalcrn , 25 , 50 und 100 Aden ; eine
schöne Sorte Ostind . Indigo , bei mehreren Aden um
vii -ca 100 pCt . billiger , und verschieden « Gcwürzwaa-
ren , alS : Nelken , klein « Eardamome , Macisblüthe und
Macisnüsse rc . , gleichfalls ganz bedeutend billiger.

Bon weißer Seife erhielt ich zum Versuch eine
Kleinigkeit von einigen der besten Seifenfabrikanten
Englands . Diese Seife ist sehr schön und so billig,
daß ich davon 3 A mehr für 1 gebe , als bisher
von der ordinären weißen Seife.

Jever den 20 . Juli 1832.
B . C . Boiken.

30 . Der Unterzeichnete hat die Absicht , als Leh¬
rer der Musik , hauptsächlich im Spielen des Piano¬
forte , in der Stadt Jever sich zu domiciliren , in so-
ferne es ihm gelingen möge eine solche Anzahl Schü¬
ler zu bekommen , um auf eine anständige Weis«
subsistiren zu können . Diejenigen , welche geneigt sind,
zur Erlernung des Spielens besagten Instruments,
beym Unterzeichneten Unterricht nehmen zu wollen,
werden von Letzterem ersucht , bei den Herren Copiist
Krafft und Stadtmusikus Remmers, darüber ge¬
fällige Anzeige zu machen , indem genannte Herren so
gütig gewesen , zur Entgegennehmung erwähnter Mel¬

dungen und Auskunftgebung über den Betrag des

Honorar
' s sich bereitwillig zu erklären.

Hinsichtlich seiner Fähigkeit bezieht Unterzeichne-



ter sich auf ein dem HerrnAssessor Jansen
übergebenes Attestat , abseiten des Herrn Organisten
Grundmann in Barel ; gleichdenn auch Ersterer
noch die Bemerkung hinzufügt , daß er mit dem Un¬
terrichte den Anfang machen werde , sobald sich eine
angemessene Zabl von Schülern gemeldet habe.

Berne 1832, Juli 8.
Schüssler.

31 . Wie im vorigen Jahre soll abermals mit
Oberlicher Bewilligung an zwei Sonntagen nach Be¬
endigung des Gottesdienstes, als am

12ten und 19ten August d . I.
zu Groß - Ostiem im Kirchspiel Schortens , ein Schei¬
beschießen stattfinden.
^ Für alle mögliche Bequemlichkeiten , gute Tanz¬
musik , wie auch für gute Getränke und sonstigen Be¬
dürfnissen , nebst Stallraum und Weide für Pferde,
wird bestens gesorgt werden.

Hiezu laden ergebenst ein
Rolf Rolfs Wiltwe.
Anton Eilks.

32 . Blaue Bockhorner Steine bey Partheycn,
zu Preise , wozu solche , in gewöhnlicher Fracht mit
Hinzuziehung der hiesigen Kosten , zu beziehen sind;
bey tausenden und noch kleinern Parlbcycn, auf Credit
und gegen baare Zahlung , im Verhältnis sehr billig
bey

G . F. Fooken zum Hooksiel.
53 . Nnterrirh ts-

u n d
Grziehungs - Institut.

Ich bringe hiermit öffentlich zur Anzeige , daß
ich , mit der Erlaubniß des Herrn Grafen von Wedel,
hier in Neustadt . Gödens , künftige Ostern 1833 , ein
Erziehungs » und Unterrichts - Institut für Knaben de,
ginnen werde . — Es soll in der griechischen , lateini¬
schen , englischen , französischen und deutschen Sprache,
ferner : in Religion, Mathematik , Zeichnen, Naturkunde,
Geschichte, Geographie , Mythologie und Musik , je
nach dem die Forderungen sind , Unterricht gegeben
werden . — Reflectirenden wird der Plan zu diesem
Institute gern von mir ausgegeben.

Gödens den 9 . July 1832.
A . Deisting, Privatlehrer.

34 . Fr. A r e n s Geschichte : , ,Ostfriesland und
Jever," wünscht Jemand käuflich . abzustehen. Nähe¬
res darüber im Jev . Int . - Comt.

Todes - Anzeigen.
1 . Am 29 . Mai d . I . starb zu Rotterdam un¬

ser Bruder i-esp. Schwager , der Steuermann Edo
Hümmels Eiben. Lheilnehmenden Verwandten
und Freunden machen die Hinterbliebenen des Ver¬
storbenen , die trauernde Anzeige.

Kniphausen 1832.
Peter Gehrels Eiben,
Weyert Ricklefs,
Joh . Fr . Wichmanki,
Gesche Catharine Eiben und
Tbole Marie Eiben.

2. Schnell und unerwartet endete am 15ten d.
M . Morgens 3 >X Uhr , unser vielgeliebter Sohn und

Gatte , der Kaufmann L. Koopmann Samuels
in seinem drei und vierzigsten Lebensjahre an einem
Schlagflusse , plötzlich seine irdische Laufbahn ; welchen
herben Berlust wir hicmit Verwandten, Freunden
ung Bekannten, von ihrer Theilnahme überzeugt
trauernd anzeigen .

'
Die Tiefgebeugten,

Water und Gattin
des Verewigten.

Zugleich verbinden wir hiemit die Anzeige, daß das
bisher unter der Firma K . S . Koovmann und
So hm geführte Geschäft , fernerhin in seinem ganzen
Umfange unter der Firma K . S . Koopmann und
Sohn ' s Wittwc fortgesetzt werden wird , mit de,
Bitte , uns das bisher geschenkte Zutrauen auch sim,
erzeigen zu wollen.

Jever den 18 . Juli 1832.

u n ä ä a s

vn. Lastern ?,t.HerknisAkAeberi -v
2- n liabon unk clen

in iloven bei
WanAeroFe mir!Insel
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Schiffs - Liste von Ho oksicl, i
vom 4 . bis 14 . July . — An gekommen:

D . g . Cpt . D . H . Reenls, Fr . Hilkia Hann . fl . m . Mauerstein , von
Oldersum.

D . 9 . Cpt . E. H . Behrens, Fr. HincrinaHann . fl. m> Mauerstein,
von Oldersum.

D . 10 . Cpt . R . Reiners, d - Hoffn . Old . fl . m . Stückgüt . » . Bremen.
D. io . Cpt . J . R . Popken , Fr . Cathar . Old . fl . m . Mauerstein , ve»

Steinhausersiel. j- D . 12. Cpt . A . Cordes , Fr . Marg. Hann . fl . m . Lorfv . Papenb.
D . 14. Cpt . M . Schmedtji , Fr . Marg. Hann . fl . m . Stückg . v.Hamb.

Abgefahren:
D. 4 . Cpt . A . J . Rieke, St .JohanncsHann,fl. m . Hafer n .AntnM.
D . / . Cpr. J . R . Popken , Fr . Cathar . Old . fl . led . n . Srcinhausechl.
D . / . Cpt . J . J . Albers, Fr . RcnsgeaHann . fl . leb . n . Oldersum.
D . / . Cpt .J . G . Kühne, Fr . Anna Old . fl . m . Eisenw . n . Wangerage.
D. 7 . Cpt . D . Oltmanns, Fr . Antje Hann . fl. led . n . Rhauderfehn.
D . / . Cpt .H . Lohmann , ZGeb . Old . fl . m . Getr . u . Butter » . Brem.
D . ii . Cpt . F . O . Frerichs,d . Hoff » . Hann fl . m,Ballastn .N«r«eg.
D . ii . Cpt . H . Nüter, Fr . Marg. Hann . fl . led . n . Papenburg.
D . 11 . Cpt . D . H . RNnts , Fr . Hilkia Hann . fl . led . n . Oldersum.
D . ii . Cpt . E. H . Behrens, Fr . HinerinaHann. fl . led . n .Oldersum-
D . ii . Cpt . B . ÖKes, Fr. Maria Holl . fl . m . Lonnenb . n . Aecumeil.
D . 12 . Cpt . E. B . Schoon , Fr . TalenaOld. fl . m . Getreide n. Brem.
0 . 12. Cpt . J . G . Kühne , Fr -Anna Old . fl . m .Getreide n .Oldinb.

Abfahrtstunden
der

Paquet-Schiffe von dtt gel« !
denen LinienachWangeroge.

August.
1 . 2 Uhr Nachmitt.
2. 3 Uhr Nachmitt.
3. 4 Uhr Nachmitt.
4. 4 '/zUhr Nachmitt.

August . ,
5. 5Mhr Morgen
6. 6 Uhr MG "-'
7 . 7 Uhr Morgen ».
8. 7 '/LUHr Morgen-.
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